
Spielideen zum Warten – und Heller werden 

Teelichterstaffel 

Die Teens werden in zwei Mannschaften aufgeteilt und stellen sich jeweils in 

einer Schlange hintereinander auf. Sie müssen eine bestimmte Strecke 

rennen – dort liegen viele Teelichter auf dem Boden und Streichhölzer. Jeder 

darf ein Teelicht anzünden, zurückrennen, den Nächsten abschlagen usw. 

Wenn das Stopp-Signal erklingt wird gezählt, welche Gruppe die meisten 

Teelichter angezündet hat. Diese Gruppe hat gewonnen. 

Auf DAS! Wort warten 

Ein Mitarbeiter erzählt ein verrücktes Advents- oder Weihnachtserlebnis. Im 

Vorfeld wird ein Codewort ausgemacht, z. B. Spekulatius. Wenn der 

Mitarbeiter es ausspricht, müssen die Teens aufstehen und in die Luft 

springen. Wer hat das Wort als Erster gehört? Wer als Letzter reagiert hat, 

scheidet aus. 

Abgefackelt 

Dazu braucht ihr eine Packung mit langen Streichhölzern. Ein Mitarbeiter gibt 

ein Stichwort, zu dem es ein Brainstorming gibt und zündet dabei das 

Streichholz an. Er gibt es an den Nächsten weiter, dieser ergänzt das 

Stichwort mit einem Gedanken. Schon Gesagtes darf nicht noch mal gesagt 

werden. Bei wem das Streichholz ausgeht oder wer sich wiederholt, scheidet 

aus.  

Mögliche Stichworte: Advent, Weihnachten, Kekse,  

 

Wie ihr den Abend auch noch ausklingen lassen könnt: 

• Macht eine Fackelwanderung.  

• Spielt eine Knicklichterjagd durchs Gelände. 

• Verziert alte Marmeladengläser mit schönem Papier, stellt ein Licht rein 

und verschenkt sie in der nächsten Woche an Menschen, die gerade ein 

Licht gebrauchen können.  

• Feiert eine Lichterparty in einem völlig dunklen Raum mit den 

Lieblingsweihnachtshits eurer Teens – dazu gibt es Kekse und Zimt, lustige 

Weihnachtshüte und Verkleidung – eine Fotobox o. Ä. 


